
Dachs des Monats 

Katholisches Pfarramt St. Konrad,

Haar   

Kirche hat Vorbildfunktion. Hans-

Peter Siebler, macht daraus keinen

Hehl und sieht sich in seiner Funktion

als Mitglied der Kirchenverwaltung St.

Konrad in der Pflicht. „Kirche darf

nicht nur predigen, sie muss auch tun“,

sagt er – und hat schon etwas getan:

im Pfarramt St. Konrad in Haar. Die

dortige Sanierung der Heizanlage gilt

zumindest in der Erzdiözese München

und Freising als Vorreiter in Sachen

Klimaschutz und Energieeffizienz. 

Ein Austausch der alten Heizung

schien dringend angeraten. Diese lie-

ferte 155 Kilowatt thermische Energie

und war mit dieser Leistung über-

dimensioniert. Denn neue Berech-

nungen, unter Berücksichtigung der

Dämmung des Speicherfußbodens –

eine Leistung übrigens, die die Pfarrei-

angehörigen in Eigenleistung erbrach-

ten – zeigten lediglich einen Bedarf

von etwas mehr als der Hälfte dessen.

Eine Pelletheizung liefert nun 65 KW

und den Rest steuert seit Oktober

2006 ein Kleinkraftwerk mit Wärme-

tauscher, der Dachs mit Brennwert.

Jener deckt die Grundlast der energe-

tischen Versorgung für Pfarrhaus und

Pfarrheim. Der vom Dachs produzierte

Strom wird etwa zur Hälfte selbst in

den Gebäuden verbraucht. Der über-

schüssige Strom wird auf Grundlage

langfristiger gesetzlicher Bestimmun-

gen ins Netz des Versorgers zurückge-

speist. Der hohe Wirkungsgrad der

Anlage, gepaart mit den Einnahmepo-

sitionen aus Stromverkauf und Rück-

erstattung der Mineralölsteuer hinter-

lassen in der Haushaltskasse vom

Pfarramt angenehme Spuren. 

„So eine Anlage ist eigentlich ein

Muss, will man ökonomisch und öko-

logisch Zeichen setzen“, sagt Hans-

Peter Siebler. Gerade angesichts stei-

gender Rohstoff- und Strompreise sei

eine Symbiose von Ökonomie und

Ökologie unerlässlich, findet er. Bei

den Kirchgängern und Mitgliedern

der Pfarrei kommt die Öko-Heizung

mit der Amortisation der Investition

im Übrigen gut an: „Die finden das

toll“, sagt Siebler. In der Erzdiözese

gilt das Pfarramt St. Konrad in Haar 

als Vorreiter. Viele weitere sollen 

dem guten Beispiel folgen. So hat die

Erzdiözese München und Freising ein

Sonderprogramm zum Klimaschutz

aufgelegt, in dessen Rahmen etwa

100 Projekte finanziell gefördert

werden. 
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Der Dachs – die Energiealternative für Wohn- und Gewerbehäuser

Der „Dachs“ ist die umweltfreundliche

und wirtschaftliche Energiealternative

für Wohnhäuser und Gewerbeobjekte.

Die vielen von uns realisierten Anlagen

sprechen für sich. 

Lassen Sie sich begeistern für die neue

Energiefreiheit und machen Sie Ihren

Strom und Ihre Wärme einfach selbst.
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